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Dicveraeivifferte und mwunderfcltame

iftoria

Yo dey

WieifitifBenblanen Sint-

mels-$¢ive/

MWelche indiefemis 6 5. Jabre/fursvorm O

frer:Sefte 7 umb Giriefnify / einem Dorfe / niche mweit von
Laucha bey Naumburg / bauffig auffm Acker angetroffen

worden/naddem fie durch einen fravcfen Olebel
Qapmiveres gefallen. ._
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28 fonften dag gebrandhlichfre
bep einer iedfveden cinbeimifden BDegebnuiffe
s fepn pfleget/folched ift auch unldngft allbier
beyung in' SYTeifien waby gemachet forden.
RAle fam drinnen jeitig gnug furs nad
- LOftertr anfs wic es @¢ide geregnet hette bey Yaume
burg.” Due Ding hielten andere abgelegene Oevter fir
ﬁabe[mcrd/ unddie Einwobuner umb der vedhten Revier
ur geringfchanig: ~ ONan lick ¢8 mit cinander auf dey
Acht/ und wolre ¢8 endlich Fanm der Rede werth (chagens

pehe aur andern untevfchiedlid)e cu-

| ﬁ}aca ere aud wol gar untergedrucdt fworden/ wann

. xiofe Bemfither b

thnidhtoon clnerg

, or-gethan hetten / von seldyen dag
LBunderding theild immer fwere verneuere/ theild durch
fleifiges Nachforfehen befidriget /und alfo nunmeby veche
in bbgcrn Zftim foere gebradhf tworden.  2WV¢il ¢8 derges
ftaletdenn feine wabve Richtigleit / und.vave Wicheigleit

bat s Sowexde iy nidyt vergeblich thum/ swenn idh (olces,
.- denen, u% nbc;:iwpq%u;;r? ,?rf’ sur. MNadysicht 3u°
 Pappiere bringe: nodyvergeblich gethan .ng?em dafiich.

vamitbig hicher uerat?g‘m/tunw?ead)e st augfubelis
dhen Erfundigung verfpabret fevn lafen..

Otemlich ed verbale fich die Hiftovia aljo: E8.iff ein
O orffmit Namen Sriefcniss/ drinnen cin Edelfif ift/
unmocitvon Yaudba/ ecwas nady dev Abend Seite/unges
~febreine balbe Meile davon gelegen: Dafelbfienift furs
vov SO ftern in der Sartcr-ABoche/ und jwaram grdes
nerDonnerfiaac/ feibewmie emem fiarcen Nebel/

tine giemtiche Menge Faven von bleumo uramffaﬂ%v c‘t',
3 | ¢l
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& cide/wie fleanfFoen Saffen in Jratsebrdid v Xt
fient folle gefponnen werden/ dodyungestoitit voidi ¥iiis
mel berunter gefalien/ und hat nber die ‘4. gan‘g; Aecles
“fach der Ldangé bedectet oder cingenommen ¢ Dariber
bald nicht alletne etliche Rnaben von cinem Dorffe gur
Schule gegangen feyn / und foldhed Befpinft endlidy an
einander unvermer'cft timb die Fue geivickelt befomnien
haben; Weldhes fie davon wieder berunter gefammlet/
und gur Kurgtveile an ftact dex BDander umb ihre Hiite
gebunden haben: Sonderned {ol devgleichen Seide auch
febr hauffig von denenda herumb iveydenden Scbaffen
nady Haufe fepn gebradht worden/ die ed gleichfalld umb
fbre Beine von fich felbft geswunden befeffen.  Hierbey ifE
die Sache flugs fundbar getoorden / und hat einevon e
Del dafelbften eine siemliche Parthen fanmmlen und auf;
Bebenlagen; Damit drauf ein Tuch modte gerwiivcet/
und fhlechter Dings aup derfelbigen Materie allein ju bee
teitet / 8 O T L 31 Ebren/ und der Nachivelt yuny
Angevenct/ auffa Alcar indev Kivchen Ednne geleget fers
den, - Andere Leute (ollen draug theils Serimpffe s
thetls DAnder und Favoren / und andere tleine Sors
ten haben ju beveiten [aBen/ (o 8 jurrechten Seit bauffig
am obgemcldten Orte auffgenommen/ und fich dami
petforget haben. tod) mehriRen(dyen befisen davon ents
teder gante tleine Rudule/ui Serdnchen/ oder aiiffs

yoentafte etliche/ und wol garnue einen Saden ¢ Welde
Raritat man fbhon wol bey sulegeniveifs/ wer fic eigeris
thiimlicy bats oder nody immer bey und in Latcha mi¢
Tleif fuchet/und mit Koften aufforinget / wer damit noch
nicht varfebenift: Devgeftalt dag fich vielerley GSefihlechs
ter/fo an frembden / fo an Landed - Leuten/ (0 hoben/fo nies
Origen Perionen/cined mmlid)g: “chnni ges 3t recome
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géhs oder Bablungerbicten / tvenn fledavon ein weniqes
ontenba bafft twerden:Sa es diirffte nad) dieferIeit nody
¢in groger Sereiffe darumb werden / fvenn endlich alle
Exemplar auffgefifchet feyn, -Da folte fidh wol dgar ¢in
Letrugmit einfinden / dag der Seify yvar gleichfarbigte,
doch falfche Seide/unterm Sehein der Wabrenmit une
feviauffenticge.  Dodb Inge idy diefen Handel an feinen

L0t dabin geftellet feyn/und fpreche alé cin glaubsviirdis
ger Aucor gur diefed / dag idy mit meinen Augen Dergleds

¢hen Seide jur guten Jeit felber gefeben / und mit meinen
Handen betaftet / jain meine Poflels gebradt habe,

Sonften nady dev Soldr fiehet fie hoch Himmelblay
it einander auf/ nady dev Ave/ wie diefelbige in den

Kauffladen von num.2.Deii alfo bin ich nidyt allein ific ges
worden 5 fondern ¢8 referirend alle Schrifftiiche und
Mundliche Berichte: Wietvol cinige erivdbnen wollen /
Dag ein Lhell variiren fol/ mit einer noech hobhern Sarbe
vonnum, s, Item man wil {divagen/ daf die Sonne
folche Sarbe verdndere und aufziche/fo man die Seide 1ns
eingemiclelt in der LufftliegenlaBe. Aber diefed verhdlt
fich ja auch alfo mit andevn natiivlicdhen Dingen: Und ift
Daber/meines evachtens/nidyt cigendlich ju eciveifen / dag
bie @ onne eine Ubrheberin des Sefpingies vesmweaen
fen/ wie etliche gedenclen.  Ein anders weve ¢/ ennd

von der Sonnen wiedernmb versebret und refolviret
f0iltde; alé fiemanvon dem befanten und alfo genanns

ten @ommersaguge/ oder filamentis Beate Marie,
borguebrs Davon aber diefe unfere Seide invielen Stite
cten differiret - Al8 1. inder AnfunffesSeit, 2. Wahre o4
Ocr fefte. 3. 8arbe,  Und 4. Oree/ efc: Nemlidy esift
folche €¢ide ferner von giemlidh - langem Saden: Dery
maen/oagecliche fichnibereine €lle/ Hiber cmvertball}' /b ja

| (¢




Gibet 3100 erfivecten : Wie derm unldngft die Hevrfchoffe
au Wietfeburg einen Fadendiber 3. Ellen folgehabt haben,
So feynd fie audy siemlidy feftes Dag man fieverwiivcten
und damit faglich neben fan. - m fibrigen gerieth fie 3u

une Leipsigern niche alleine flugs nach O frern /durd eis
nen Pfarrern auf SrebB/ der in Qoantitdr etrvadnad
Halle gefchictet batte/ von dannen fie bieranfam ' fons
Dern ¢8 bradyten aud die suriict - veifenden Kauffleute
vonder Sranckfurter Meffe/ ibre ju Navmburg cinges
fommene Relationes, und Proben mit.  Und ift alfo
0ag gange Wefen obne Betrug/ uad ohne Jmweifel : unges
adytet/ ob fich gleich einige Aatur-Patronen befunden/
oder vielmebt vorber befunden haben/ denen nunmebr
das Maul geftopffet ift / fweil die Wabrbeit fichtlich und
handgreiftlidy gemadyet worden ; Weldye allerhand Kiine
te und Crcufen bey subringen fouften ; Dag foldhe cide
entiveder durd) die Etrablen ver & onnen mit dem
Regen-Aaffer/aug dem Meeve/ drinnen © chiffe mi¢
folcher Wabre untergangen;/ in die' ufft tonne gezogen
fepn: SBon dannen fie wieder juuns auff die Erde ge%a[lm
focre: oder Daf fiedurdh einen fiarcten TBind auf einens
secfallenen Sechlagfafe dabin getricben und auff dens
Lande jerfiveuct muifte feyn: Su deme / weil etliche Une
glaubige Ytaturalifien nur fo viel darpon geftatteten
Dag ctlidye foenige Faden dev Seidencbens der Hegte
firagen oder am Subrivege / an Biifdyen und Hecken
foeven Flebende angetroffen foordens und fonfien hette
man andersivo feiter’ nichts vermercet.  Diefe Srase)
fageich / ift bald eingetvichen ) und mit einem @eidcbtec
umbgeftofjen tworden / audy Yon denen vornehmen Levs
ten/welehe fich von bier ag‘gi?eswgw/am‘ wuft/ bingtctm;
‘ ‘




et/ und it denen Cinbeimifchendarang conferiret
paben: foldye find auch beffey iiformiref wicver Fommen/
ansfiehingesogenfepnd.. Undivolte idy numehr denfelbis
aen fir ndrrifder balten/ der fich miv ¢inenlaugnenden
bep unsvor 3u bringen getravete/ald dev diefe metne Rede
andersto Iigen fteaffen folte. Das Werckift & ony
nenflar/und am bellen Tage/moeaen feiner unfeblbabren
Anivefenheits aber wegen der End-Lidrfache giebe ed
noch Bedencfens und Kopff Krancfend genug: Oenn i
fordeft ift ¢8 cine Sadye ohne Depipiel: Sintemabl
mandavon bep nivgend einem Autore das geringfte aufys
gicéticbnet nachblattern fan 5 LWie fich noch etfvan vom

ollecund HaarsRegen thunldfet/ fanit denennadh
fich gesogenen oder hinter fich gehabren effecten. o [
fet fich auch ein fehlechtes Uretheil aufi denen andern Umbe
fianden fifien €8 wolte ywar einer verninfften/ daf
in felbiger Gegend bep Lauha berumb (da nidyt min
der vor 1+ 4. Jabren ein giemlicher Weinberg/ nach dey
Dicte/ Lange und Breite grof gnug/ mit allen drauff fies
benden Stocken und hoben Bdumen vertvunderlich forts
eng/und fich an cinen andern Ortverfegete / efc.) pers
gen Bevgtoerdt fey: Soldyes wiirde fich bald hervot

thun/und die daran parcicipirenden foreich machen/ da

fie fichin Sammet und € ciden Fleiden tonten: Aber ¢
fraget fich/ ob fieauch alle diwfften? Der HEre Gbriﬁug
beiget¢8 anjenem NReichen Mianne im ECoangelio nidyt als
lerdingg gut: (o foeifman audy auf denlegibus fumprua-
riis fool/meme eigendlich der feidene Habit utomme. G
fan einer fvol fatfamen LWerth/ und die Unfofien von
demlicben GSOtte durd fonderliche Defcherung und veie!
shen Segen [ evlanget haben s Aber mug o ﬂcibatﬁlmb_%
ugs




g8 anden Doffart wenden/und an feinenHale hengen?
e bildemir nicht ein/dafder S hopfier folhe Seide
davau/ nemlichzur Praches, und Uppigfeit<Deseichs
"Tléf/ auf feiner Sebeimnig - Kammer / berunter gefdhi
ctet habe: Sur ‘Descuging der ubermadhfen/und allbes
veit mebr ald suviel im Sdivange gebenden S tolkheit/
fan ed eher nnd glanblicher gefcheben fepn : Wenn man
her anfrgedlafence fid) nur daran febren wolte/ und wes
gen Vexftockeheit [einen Exceffum im Sierath begreiffen
fonfe: ©0 modyte er ol ein siemliched und.richriges fols
dyer & ¢ide abgefelsen baben. ody andere ftelleten Diefes
Prognofticum drfiber 5 alé wenn/ dafeibften hin/ ein
Sciden-Handelmitder eit wirde an- und auffacridy:
tettverden. Die mejften Vooralauffen gleichen Schritee
mit dev cintretenden Wabrheit/dabin; Daf GOt der
Alimddtige mit [oldyer HimmelSblauen Seiden/cts
neinfection anmelve :Dat'nad)‘vidtt-@eatur‘merm
ing Fiinfitige gleicbfam an cinem feidenen Savden hdns
gen vaivifte; Wenn flefchnelled. Todes verfabren und unz
vermuthlich dabin: geriffen folten werden. ad wolten
den Detveifi bierang nehimen/foetl ohne dagder recdhee alfo
~ debeiene & ommcr/ somit die

e Faden gleichnool nod
tkgend eineAchnligteit Gegen/@ifftia und dem Biche bodys
[thadvlicyfey/ fvenn r8von ipﬁe..auﬁ Detn Selde mit dem
Srafe verfehlucket wird 1 Nfg bavon fie ,b'a'i tmnbtomen:
Loeiter folle diefed audy jufolcher Borfagung dienén /dag
dic Seide/hodblav anififichess Weil nemlidy viel
E3ifft dergleichen Color hat; alg tie man fichet am Gie

fenbitlcit Zandemn gifftigen  Beeren/ ja an der vers

gifftecen Suffe felber gu PefiaBeiten. Daryu fanbbﬁcrb
fefe




diefe Betrafftigung voneinets geveifeten : der nachfolgens
ve Bejabicht aud feinem Sedachrniiff bervor brachtes roele
dhe fich in‘Polen Anno 1656. begeben hatte, Da toar audy

| damablen ¢in blaues Sefpingt baufig bin und wider
o . ouffm Eande gefunden fworden; Dod) fol 8 fonft niche
/ {4 A 5 anders al8 der vechte natinliche G ommey gefvefen fepn/
f © 7 obnedaf die Sarbe damabl gang anders gefornen: Dranfy
. arendic Polafen und Soldaten bey felbigem Kriege
// in trefflicher Mienge dahin geftorben. m tibrigen harten
il AN fie Das Seug ind gemenn den blanen Thau genafit: Das
ponein Selo/Prediger alfo geurtheilet gebabt; dag er
ponder & onnen auf moraftifchen Oereern miifte gezor
aenfepn; Devened alldacine grofe Wenge geben ol; und
" Dabey aud lded blaue Sefpingi evtappet worden s
Q0clched fid) weit anders bey Sriefenils undumbd Yaue
ha verhalt: warn man o etwagvom Ubr{prunge das
perauch unferer dlcumonrantfarbené & cide applicir
fvoltes (0 forirde man nemlich traun damirt nidht suvedfe

fonnen fommeny ¢8 mug fliriwaby ¢cin hoberd und gangg
unnatirlichesd darhinder ftecfen; Welches mit cinandey
diereiffe Seit/ nebenft Perrechren bedeutung/ dartbun/
yund denendibrigen lebrenfvivd, Sonften (ol ed atich niche
uingesodhnlich feyn/ auff Sebiirgenals in Scblefien s
Daf droben das Ciraf friibe Morgens lauter Hiclss
blaue Tropffen oder ThHau an fid) hengen bat/ dev ang
perstvo Periensglar auffichet.  Ob nun GOLL etivan
davauB folde unfeve € eide jubcreitet babe / wil mix
gleichfalls nidyt ju Kopffes Weilich miv iner darbey und

~_obn Unterlag fvas unnativlidyed beforge oder eve
beiffe /bigan das geoffenbabyte
¢ N D C
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	Die vergewisserte und wunderseltzame Historia von der Meisnischen blauen Himmels-Seide/ Welche in diesem 1665. Jahre/ kurtz vorm Oster-Feste/ umb Grießnitz/ einem Dorffe/ nicht weit von Laucha bey Naumburg/ häuffig auffm Acker angetroffen worden/ nachdem sie durch einen starcken Nebel dahinwerts gefallen
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